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Ab sofort Herbstangebote!

Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.

Nutzen Sie unsere
individuelle Beratung

Alt Schwanheim 24,

post@
lokale-mediengruppe.de

Frau Danna sucht und
kauft

Pelze, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Perücken, Ferngläser,

Bleikristall, Bilder,
Modeschmuck, Silberbesteck,

Bernsteinschmuck,
Goldschmuck, Münzen,

Teppiche, Porzellan, Silber,
Nähmaschinen, Uhren,

Schreibmaschinen, Perlen,
Schallplatten, Puppen, Krüge,

Eisenbahnen, Leder- und
Krokotaschen, Zinn, Kleider,

Messing, Kupfer, Orden,
Gobelin, Möbel und Gardinen.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie

Werteinschätzung.

Zahle Höchstpreise!
100 % seriös und diskret,
Barabwicklung vor Ort.

Montag-Sonntag 8.-20.30
Uhr 069 - 34 87 58 42

Gefahr von Wildunfällen in der dunklen Jahreszeit

(red.) Sparkassen DirektVersicherung deckt Unfälle mit sämtlichen Tierarten ab / Zeitumstellung
erhöht die Gefahr von Wildunfällen / Geschwindigkeit reduzieren und vorsichtig fahrenAm 29. Ok-
tober wird die Uhr von Sommerzeit auf Winterzeit umgestellt. Damit fällt die Dämmerung genau in
die Hauptverkehrszeit und die Gefahr von Wildunfällen steigt. In dieser Zeit kommt es auf eine
besonders vorausschauende und vorsichtige Fahrweise an. Wenn es dennoch zu einem Unfall
kommt, hilft die richtige Versicherung.  In den Tagen und Wochen nach der Zeitumstellung begeg-
net man morgens auf dem Weg zur Arbeit häufiger Wildtieren. Der Grund dafür ist einfach: Die
Tiere begeben sich in der Dämmerung auf Nahrungssuche und diese fällt aufgrund der Zeitum-
stellung genau in die Hauptverkehrszeit. Zwischen 6.00 Uhr und 8.00 Uhr morgens ist deswegen
besondere Vorsicht geboten. Auch in der Rush-Hour am Abend gegen 17.00 Uhr ist die Gefahr
eines Wildunfalls hoch. Um den Zusammenstoß mit Wild oder anderen Verkehrsteilnehmenden zu
vermeiden, ist ausreichender Abstand und eine vorausschauende Fahrweise notwendig. Sollte ein
Tier am Straßenrand auftauchen, rät der ADAC dazu, deutlich langsamer zu werden oder sogar
ganz abzubremsen, das Fernlicht auszuschalten und zu hupen. In jedem Fall sind riskante Aus-
weichmanöver zu vermeiden. Die richtige Absicherung mit der Sparkassen DirektVersicherung
Sollte es trotz aller Maßnahmen doch zu einem Unfall kommen, bietet die Kfz-Versicherung des
Düsseldorfer Direktversicherers ausgezeichnete Hilfe. „Viele Versicherer decken nur Schäden durch
Haarwild ab. Darauf sollten Versicherte ihre Tarife und Bedingungen unbedingt prüfen“, rät Dr.
Jürgen Cramer, Sprecher des Vorstands der Sparkassen DirektVersicherung. „Wir sichern unsere
Kundinnen und Kunden bei Zusammenstößen mit sämtlichen Tierarten ab – und dass schon im
Tarif AutoBasis.“ Bei allen Tarifen der Sparkassen DirektVersicherung werden Versicherte außer-
dem belohnt, wenn ihr Fahrzeug über Fahrerassistenzsysteme wie Abstandshalter und Park-
automatik verfügt – in diesem Fall gibt es bis zu sechs Prozent Rabatt auf den Preis der Versiche-
rung. Zudem sind bei Online-Abschluss bereits fünf Prozent Rabatt enthalten. Der Tarif AutoBasis
integriert zudem die Mallorca-Police, mit der auch im Ausland gemietete Fahrzeuge abgesichert
sind, sowie Leistungen bei Schäden durch Lawinen, Überschwemmungen und Hagel. Für wen es
etwas mehr sein darf, der kann sich für den Tarif AutoPlusProtect entscheiden, der darüber hinaus
auch die Behandlung durch medizinisches Chefpersonal sowie die Unterbringung in einem Ein-
oder Zweibettzimmer nach einem Unfall beinhaltet, eine verbesserte Rückstufung im Schadenfall
garantiert und sich insbesondere für Elektroautos anbietet. Der Tarif deckt nämlich auch Schäden
durch Kurzschluss ab und versichert Ladekabel und -karte gegen Diebstahl. Außerdem inbegrif-
fen ist die Allgefahrendeckung des Akkus, der bekanntlich das Herzstück des Elektroautos ist. Mit
dem Tarif AutoPremium bietet die Sparkassen DirektVersicherung höhere Summen im Falle eines
Schadens, den Wiederbeschaffungswert ohne Restabzug sowie eine Garantie für Leistungsupdate.
Das bedeutet, dass Kundinnen und Kunden bei künftigen Tarifanpassungen immer von Leistungs-
verbesserungen profitieren, auch wenn diese im Vertrag noch nicht berücksichtigt waren. Wer
noch nicht bei der Sparkassen DirektVersicherung versichert ist, kann sich hier über die umfas-
senden Leistungen der Autoversicherung informieren:

https://www.sparkassen-direkt.de/produkte/autoversicherung/.
Weitere Informationen zur Sparkassen DirektVersicherung

Text: Eckpunkte Kommunikation GmbHim Auftrag der Sparkassen DirektVersicherung AG



Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

MEISTERBETRIEB SEIT 1898

SCHMIDT GRABMALE

Grabmale in allen gängigen Materialien
in großer Auswahl

für den Griesheimer Friedhof
Ausstellung:

Waldschulstr. gegenüber Friedhof
Telefon 0 69 / 9 35 22 80
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„Wie die Schwanheimer über ihre
Geschichte schrieben“

Unter diesem Motto steht der Vortrag von Walter Ponseck, zu dem
der Heimat- und Geschichtsverein Schwanheim e.V. einlädt. Der
Vortrag findet am Mittwoch, den 15. November 2023, 19 Uhr, im
Saal der Gaststätte „Mainlust“ (Desche Otto), Hegarstraße 1, 60529
Frankfurt/M. Statt. Walter Ponseck nimmt derzeit an dem 18-
monatigen Programm „Bürger, die Geschichte schreiben – Stadt-
teil-Historiker“ der Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frank-
furt am Main teil. Im Rahmen des von ihm ausgewählten Projekts
analysiert Ponseck u.a. die Tagebücher Prof. Dr. Wilhelm Kobelts,
die der Heimat- und Geschichtsverein transkribieren und
digitalisieren ließ. Auf das Thema seines Vortrags  „Wie die
Schwanheimer über ihre Geschichte schrieben“ ist Ponseck im
Zusammenhang mit der Zusammenfassung der Tagebücher und
seiner Beschäftigung mit der Schrift zur Eingemeindung Schwan-
heims nach Frankfurt im Jahr 1928 gekommen. Über Ihr Kommen
würden wir uns sehr freuen!

Text: Dr. Silke Wedekind

Literaturcafé im Hofgut: „Litauen –
bis zur Memel und zurück!“

Zusammen mit der SPD Ortsverein Goldstein lädt das
Begegnungszentrum Hofgut Goldstein des Frankfurter Verban-
des ein zum Literaturcafé am Donnerstag, dem 9. November um
15:30 Uhr in den Tränkweg 32. Die Autorin Petra Tursky-Hartmann
ist zu Gast. In einer lebendigen Fotopräsentation und Lesung
nimmt sie ihre Zuhörer*innen mit auf die Reise in die Vergangen-
heit ihrer Familie. Während der Recherchen für ihr Buch „Zur be-
sonderen Verwendung“ besuchte sie im Sommer 2016 Litauen,
mit Unterstützung durch den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge. Ihre Reise führte sie über Vilnius zum Schloss Panemun?
an der Memel, dem Sommerhaus von Thomas Mann auf der Kur-
ischen Nehrung, über den „Berg der Kreuze“ in Schaulen bis nach
Purnušk?s. Um vorherige Anmeldung wird gebeten telefonisch
unter 069 / 299 807 2223 oder per email:
carmen.simon@frankfurter-verband.de. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Leckeren Kuchen gibt es ab 14:30 Uhr oder nach der Lesung.

Carmen Simon

Kleidertausch am 04.11.2023
Wir tauschen wieder

(red.)
Sehr gut erhaltene Kleidungsstücke

bekommen eine neue Chance!

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde in Niederrad lädt zum zweiten Mal
zum Kleidertausch in ihr Gemeindezentrum in die Gerauer Stra-
ße 52 ein. Am Samstag, den 04.11.2023 gibt es von 11-16 Uhr die
Möglichkeit sehr gut erhaltene Kleidungsstücke (max. fünf) mit-
zubringen und zu tauschen. Alle, die eine Alternative zum „immer
mehr“ und „immer neu“ suchen, können hier fündig werden. In
netter Atmosphäre kann ausgesucht und anprobiert werden und
für eine Pause steht eine Cafeteria mit selbst gebackenem Ku-
chen und fairem Kaffee und Tee bereit. Sie werden staunen, wel-
che „Schätze“ auf Sie warten - wir freuen uns auf Sie!
Renate Sieb für den

„Faire-Gemeinde-Ausschuss“

„Sozusagen grundlos vergnügt!“
Lyrik trifft auf Musik

Sozusagen grundlos vergnügt ist das Motto der nächsten Veran-
staltung am Samstag, 4. 11. 2023 um 18.00 Uhr im Hofgut Golds-
tein im Tränkweg 32. Dazu laden die „Initiative Schwanheim/Golds-
tein bewegt sich“ und das Begegnungs- und Servicezentrum Hof-
gut Goldstein des Frankfurter Verbandes gemeinsam ein. Lyrik
von Mascha Kaléko trifft auf musikalische Improvisationen. Die-
se Begegnung von Sprache und Musik lässt in ihrer Wechselwir-
kung auf faszinierende Weise das Werk der großen Lyrikerin neu
lebendig werden. Durch diese gegenseitige Befruchtung von Spra-
che und Klang wird die Poesie von Mascha Kaléko zu einem neuen
Hör-Erlebnis. Die Texte werden von der Schauspielerin und
Regisseurin Carola Moritz gelesen, die neben der Leitung des
„Kulturhaus Frankfurt“ auch an zahlreichen anderen Bühnen
Deutschlands wirkt. Die drei Musikerinnen des Ensemble Trias -
Susanne Resch, Gabriele Stenger-Stein und Gunilda Wörner –
musizieren in dieser Besetzung und in anderen Zusammenhän-
gen seit vielen Jahren im Stil freier Improvisation: Hier wird je-
der Augenblick zum Abenteuer. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die
Darstellenden freuen sich über eine kleine Spende. Um vorheri-
ge Anmeldung wird gebeten telefonisch unter: 069 / 299 807 2223
oder per email an: carmen.simon@frankfurter-verband.de. Ein-
lass ist möglich ab 17:30 Uhr. Auch Nicht-Seniorinnen und -Seni-
oren sind herzlich willkommen!

Carmen Simon

Indoor Lauf- und Athletiktraining:
Grundlagentraining für die

kommende Laufsaison
Ab dem 07. November 2023 bietet die Lauf- und Triathlon Abtei-
lung der TG Schwanheim an jedem Dienstag von 19:00 – 21:00 Uhr
ein Lauf- und Athletiktraining im Sport- und Freizeitzentrum
Frankfurt am Main Kalbach an. Dort nutzen wir die zahlreichen
Möglichkeiten, um ein abwechslungsreiches Grundlagen-Pro-
gramm für Läuferinnen und Läufer anzubieten. Das Training kom-
biniert Übungen aus dem Lauf-ABC, Intervalltraining, Technik-
schulung sowie Krafttraining. Das Angebot richtet sich an alle
Leistungsstufen - Anfänger sind genauso willkommen wie am-
bitionierte Athleten. Unser Trainer Mathias Ruppert wird für alle
Läuferinnen und Läufer ein passendes Trainingsangebot erstel-
len. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr in Kalbach oder 18:15 Uhr an der
Endhaltestelle Rheinlandstraße. Interessenten melden sich bitte
vorab bei unseren Abteilungsleitern, die auch weitere Fragen
gerne beantworten: m.ruppert@tg-schwanheim.de oder
m.lederer@tg-schwanheim.de

Dr. Bianca Lederer  | Pressewartin
Turngemeinde Schwanheim 1893 e.V.

Herbstkonzert des
Akkordeon-Club Goldstein

ACG meldet sich 05. November mit bekannten Musical-Songs
zurück Am Sonntag, den 05. November 2023 um 18.00 Uhr lädt
der Akkordeon-Club Goldstein (ACG) zum großen Herbstkonzert
ins Bürgerhaus Goldstein ein. Unter dem Motto „Die Welt der Mu-
sicals“ präsentiert der ACG gemeinsam mit dem Handharmoni-
ka-Spielring Kelsterbach eine bunte Mischung bekannter Musi-
cal-Melodien. Nach drei Jahren Corona-bedingter Zwangspause
meldet sich der Akkordeon-Club Goldstein nun zum traditionel-
len  Herbstkonzert zurück. „Die letzten Jahre waren für uns eine
enorme Herausforderung“, so der erste Vorsitzende Rudolf Groth.
„Für uns als kleinen Hobbyverein war es schlichtweg nicht mög-
lich, unter Einhaltung der Corona-Schutzmaßnahmen ein Kon-
zert zu geben. Auch das regelmäßige Proben gestaltete sich als
schwierig und war nur mit Einschränkungen möglich. Umso mehr
freut es uns, dass nun langsam wieder Normalität einkehrt und
wir unser Goldsteiner Publikum dieses Jahr wieder zu unserem
beliebten Akkordeon-Konzert einladen können!“ Und zu diesem
Konzert fährt der Akkordeon-Club Goldstein gleich eine ganze
Palette bekannter Musical-Songs auf. Von Klassikern wie „My fair
Lady“ und „Hair“ über Andrew-Lloyd-Webber-Highlights wie „Das
Phantom der Oper“, „Starlight Express“ und „Evita“ bis hin zu Hits
aus Erfolgen wie „Dirty Dancing“, „Grease“, „Das Dschungelbuch“
und „König der Löwen“, die den Weg von der Filmleinwand auf die
Musical-Bühne gefunden haben, ist für jedes Alter und jeden Ge-
schmack etwas dabei. Dies und noch vieles mehr erwartet Sie
beim diesjährigen Herbstkonzert des ACG am 05. November 2023.
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 12,- Euro und für Kin-
der und Jugendliche bis 12 Jahre 5,- Euro. Die Karten sind an der
Abendkasse erhältlich. Die Akkordeonspielerinnen und -spieler
freuen sich auf Sie!

Stefanie Glaser

Zeilsheim schickt Dorndorf mit einer
Packung nach Hause

SV 1919 Zeilsheim – FC Dorndorf 7:0 (3:0)
(Zeilsheim, 29.10.2023). Anders als in der Vorwoche in Waldgirmes
(6:3) präsentierten sich der SV nicht nur in Offensivlaune, auch
hinten stand diesmal die Null. Zeilsheim entwickelte im Laufe des
Spiels viel Spielfreude und war auch dem 3. und 4. Treffer weiter
torhungrig. Die Gäste aus dem Westerwald zeigten sich in der
Offensive erschreckend schwach und hatten dem schnellen Kom-
binationsspiel des SV nichts entgegenzusetzen. Die frühe Füh-
rung (5.) durch den „Tagesbesten“ Eleazer Mensah, spielte dem
SVZ dabei in die Karten. Anschließend zirkelte Leo Bianco den
Ball zum 2:0 (22.) ins Tordreieck. Die frühe Vorentscheidung fiel,
wiederum durch Mensah (33.), der überlegt, aus 14m, zum 3:0 ein-
schob. In einem einseitigen Spiel – SV Torhüter Paul Siegers hat-
te nichts zu tun – baute Patryk Kuras die Führung auf 4:0 (50.)
aus. Es folgte das 5:0 (56.) durch erneut Mensah, der im Straf-
raum mehrere Verteidiger ausspielte und auch Torhüter Steffen
Huttarsch keine Chance ließ. Beim 6:0 (62.) staubte Laurin Vogt,
nach einem Schuss von Samed Gürsoy, ab. Den Schlusspunkt zum
7:0 (77.) setzte der eingewechselte Vedran Dodik. Am kommen-
den Sonntag reist der SV zum schweren Auswärtsspiel nach
Waldbrunn und möchte auch dort zählbares mitnehmen. So spielte
der SV: Paul Siegers, Andre Schneider (60. Emanuel Ogunnibi),
Niklas Dillitz, Eleazer Mensah (80. Ferithan Yumak),  Jonas Her-
berg, Santiago Babovic (60. Vedran Babovic), Julian Ludwig, Laurin
Vogt, Patryk Kuras (70. Marijan Petrovic)), Leonardo Bianco (72.
Michael Adusei), Samed Gürsoy. Die Tore: 1:0, 3:0, 5:0 Eleazer
Mensah (5., 33., 56.), 2:0 Leo Bianco (22.), 4:0 Patryk Kuras (50.),
6:0 Laurin Vogt (62.), 7:0 (77.) Vedran Dodik. Schiedsrichterin: Leon
Kanwischer (Frankfurt).

Gemeinsam Chanten
– offenes Singen im Pavillon

In der Martinusgemeinde gibt es wieder die Möglichkeit, zu Chan-
ten: am Sonntag 12. November, 16.00-18.00 Uhr im Pavillon der
Martinusgemeinde. Chanten beschreibt singende Wiederholun-
gen von z.T. spirituellen (Mantras) Liedtexten. Durch die Wieder-
holungen und von der Singgruppe getragen, entstehen intensive
Momente. Diese können wir durch gemeinsame Kreistänze und
diverse Perkussionsinstrumente noch unterstreichen. Alle Lie-
der und Tänze dienen der geistigen und seelischen Harmonie des
Seins. Du bist neugierig geworden? Dann mach mit. Bitte beque-
me Kleidung anziehen, eine Trinkflasche und Socken mitbringen.
Die Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich. Eine Anmeldung ist die-
ses Mal nicht notwendig. Der Kurs ist kostenlos, eine kleine Spen-
de ist willkommen. Bei Rückfragen einfach melden unter:
susannemewald@gmail.com Ich freue mich auf Euch!

Susanne Ewald

Die Siedlergemeinschaft
Goldstein e.V. informiert:

Wir fahren zum Adventsmarkt nach Bernkastel-Kues
Am Samstag, den 02.12.2023 fahren wir zum Weihnachtsmarkt
nach Bernkastel-Kues.  Viele festlich dekorierte Weihnachts-
stände sind über die mittelalterliche Altstadt von Bernkastel ver-
teilt. Von traditionellem Kunsthandwerk über Schmuck oder Ker-
zen bis hin zu nostalgischem Krimskrams ist alles dabei. Auch
das gastronomische Angebot lässt keine Wünsche offen: ob
Flammkuchen, Eintöpfe, Waffeln, Crêpes oder dem unverwech-
selbaren Riesling-Glühwein. Die Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Bür-
gerhaus Goldstein, Rückkehr gegen ca. 17.00 Uhr, die Fahrt kos-
tet 39,00 € (ohne Zusatzleistungen). Die Mindestteilnehmerzahl
beträgt 20 Reisende. Verbindliche Anmeldungen (gegen Barzah-
lung) nimmt Kassierer Udo Pflugradt, An der Herrenwiese 38, Tel.
66119588 entgegen. Anmeldeschluss ist der 19.11.2023!

Christiane Mauer-Peiffer

Letztes Sonntagscafé im Heimathaus Goldstein für 2023
Am 5. November 2023 öffnet um 14:30 Uhr zum letzten Mal in
diesem Jahr das beliebte Sonntagscafé im Heimathaus Golds-
tein. Nach der Winterpause ist das Team des Heimatclubs Golds-
tein wieder für seine Gäste da! Genießen Sie noch einmal am ers-
ten Sonntag im November einen gemütlichen Nachmittag bei Kaf-

fee und selbstgebackenem Kuchen sowie herzhaften Snacks. Der
Eintritt ist frei und es ist keine Anmeldung erforderlich. Der
Heimatclub Goldstein freut sich auf Ihren Besuch in der Golds-
teinstraße 300.

Der Vorstand



Seite 3 Mittwoch, den 01. November 2023 GALOKALE HEIMATZEITUNGSGRUPPE FRANKFURTLOKALE HEIMATZEITUNGSGRUPPE FRANKFURTLOKALE HEIMATZEITUNGSGRUPPE FRANKFURTLOKALE HEIMATZEITUNGSGRUPPE FRANKFURTLOKALE HEIMATZEITUNGSGRUPPE FRANKFURT

Chornachmittag begeistert Besucher
an der Minna Specht Schule

Am Donnerstag, den 19.10.23 fand an der Minna Specht Schule ein
beeindruckender Chornachmittag unter dem Motto – Minna und
die Ohrwürmer - statt. Die Veranstaltung, die um 17 Uhr begann,
lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher an und sorgte für
eine begeisterte Stimmung. Der Chornachmittag bot den Chor-
mitgliedern der Minna Specht Schule eine Bühne, um ihr musikali-
sches Können unter Beweis zu stellen. Die Vielfalt der dargebote-
nen Chorstücke reichte von umgeschriebenen ABBA Hits bis hin
zu modernen Popsongs. Dabei hatten alle Kinder die Möglichkeit
Lieder anzukündigen oder diese in einem Solo zu begleiten.  Pünkt-
lich um 17 Uhr betraten die jungen Sängerinnen und Sänger die
Bühne. Unter der Leitung von Chorleiterin Frau Ilse Best präsen-
tierten sie ein breites Repertoire an Liedern. Mit ihrer beeindru-
ckenden stimmlichen Bandbreite und ihrem harmonischen Zusam-
menspiel brachten die Schülerinnen und Schüler das Publikum
zum Staunen. Besonders erwähnenswert war auch die Choreo-
grafie, die die Schülerinnen und Schüler gekonnt in ihre Auftritte
einbanden. Mit schwungvollen Bewegungen und einer mitreißen-
den Performance brachten sie Dynamik und Ausdruck in ihre Dar-
bietungen. Der Chornachmittag an der Minna Specht Schule ge-
staltete sich als ein gelungener musikalischer Nachmittag, der so-
wohl die jungen Akteure als auch das begeisterte Publikum mit
Freude erfüllte. Die Veranstaltung bot den talentierten Schüler-
innen und Schülern eine wunderbare Möglichkeit, ihr musikali-
sches Potential zu entfalten und ihr Publikum zu begeistern. Die
Musiklehrerin – Frau Ilse Best - beweist mit solchen Veranstal-
tungen an der Minna-Specht-Schule erneut, dass sie ihre Schüler-
innen und Schüler mit großer Begeisterung und einem enormen
Engagement fördert. Mit dem Chornachmittag wurden die Schüler-
innen und Schüler weiter ermutigt, ihre musikalischen Talente zu
entwickeln.

Text: MSS

Neuer Veranstaltungsort
Herbstkonzert 2023 - Musik baut Brücken
Am Sonntag, 5. November um 17.00 Uhr im Gemeindesaal Mariä

Himmelfahrt

Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Heiterkeit,
nun hat der Abriss der Brücke uns auch erwischt: Wir müssen das
Konzert insJosefshaus verlegen! „Über sieben Brücken musst Du
gehn“ ist nur ein Titel, den wir auf unserem Konzert spielen. Uns
Griesheimern würde es ja schon  reichen, wenn wir unsere Omega-
brücke wieder hätten. Auch wenn wir den Wiederaufbau nicht be-
schleunigen können, bauen wir mit unserer Musik Brücken der
Freundschaft. Und das möchten wir gemeinsam mit allen Musik-
liebhabern und Freunden der Heiterkeit machen. Kommen Sie zu
unserem Herbstkonzert, schließen Sie die Augen und freuen Sie
sich darüber hinaus in der Pause auf einen Plausch mit vielen
Freunden. Mit einem liebevoll zusammengestellten Programm wird
die Heiterkeit Sie mit Melodien aus aller Welt unterhalten. Unsere
musikalischen Leitung – Simone Polata mit ihrer Jugendgruppe,
Thorsten Kolar und Joachim Schumak – freut sich auf viel Publi-
kum! Der Eintritt ist wie in den vergangenen Jahren frei! * Anreise:
S1/ S2 Bahnhof Frankfurt-Griesheim, Navi: Auf der Beun 13 (Park-
plätze gibt es im Wohngebiet und evtl auf dem Nettoparkplatz)

Gaby Gottschalk
Akkordeon-Musikverein HEITERKEIT

von 1890 Frankfurt am Main Griesheim e.V.

Seniorennachmittag am 21.
Oktober 2023 in Niederrad

Am 21. Oktober 2023 fand im Gemeindezentrum der katholischen
Kirche in Niederrad wieder der Seniorennachmittag statt. Dieses
allseits beliebte Event wurde auch in diesem Jahr dank der tatkräf-
tigen Unterstützung vieler engagierter Partner und Organisatio-
nen erfolgreich vom Niederräder Carneval Verein, der Niederräder
Turngesellschaft, des 1. Fanfarencorps Niederrad, vom Rote Kreuz,
den Aquilas, sowie „Älter werden in Niederrad“, mit finanzieller
Unterstützung vom Förderverein Heimatmuseum Niederrad aus-
gerichtet. Die Räume für die Veranstaltung wurden von der Kath.
Kirche St. Jakobus zur Verfügung gestellt. Pünktlich um 14 Uhr
öffneten sich die Türen des Gemeindezentrums, und der Saal füllte
sich zügig mit rund 100 begeisterten Seniorinnen und Senioren
aus Niederrad. Die Veranstaltung wurde von Joachim Mahr, dem
Vorsitzenden des Niederräder Carneval Vereins, eröffnet. Durch
das Programm führte Andrea Groß, die den Nachmittag in bester
Stimmung begleitete. Ein besonderer Dank wurde dem Förderverein
Heimatmuseum Niederrad ausgesprochen, der bereits zahlreiche
Projekte in Niederrad unterstützt hat. Das vielfältige Programm
begann mit den Jungmann Brothers. Anschließend wurde Kaffee
und Kuchen serviert. Im Anschluss führten die Tweetys des
Karnevalvereins der Aquilas, einen wunderschönen Gardetanz auf.
Trainiert werden die Tweetys von Dorren Meißner. Der nächste
Programmpunkt sorgte für Heiterkeit im Saal, als der Bauchredner
Andy Franz der Traditions-Karnevals-Gesellschaft Sonnau, aus
Mühlheim am Main ein Zwiegespräch der besonderen Art präsen-
tierte, die auf einer über 2000 Jahre alten Kunstform basierte.
Frau Iwanowsky und Herr Hofmann von „Älter werden in Nieder-
rad“ brachten erneut einige Preise mit, die bei ihrem beliebten
Frankfurter Quiz gewonnen werden konnten. Manfred Schulz vom
Präventionsrat informierte die Anwesenden über die neuesten
Betrugsmaschen, die auf ältere Bürger abzielen, und gab wertvolle
Tipps, wie man sich davor schützen kann. Nach einem herzhaften
Abendessen und gekühlten Getränken führten die Jungmann
Brothers die Gäste noch eine Weile mit bekannten Schlagern in
eine fröhliche Stimmung. Zum krönenden Abschluss des Tages
bedankte sich Joachim Mahr herzlich bei allen Helfern und Spon-
soren für ihre großartige Unterstützung. Der Seniorennachmittag
in Niederrad war erneut ein gelungener Anlass, bei dem die Senio-
rinnen und Senioren aus Niederrad gemeinsam eine unvergessli-
che Zeit verbrachten. Dank des Einsatzes vieler Beteiligter und der
großzügigen Unterstützung von Förderern und Sponsoren wird
dieser besondere Nachmittag weiterhin ein Highlight im
Veranstaltungskalender bleiben.

Joachim Mahr 1.Vorsitzender
Niederräder Carneval Verein e.V.

SC Goldstein ist Derbysieger
SC Goldstein – FC Heisenrath 6:1 (1:0)

In der ersten Halbzeit dieser Begegnung sah man ein ausgegliche-
nes Spiel mit etwas besseren Torchancen für den FC Heisenrath.
Dass es trotzdem zu keinem Torerfolg für die Gäste kam, war der
guten Leistung von Goldsteins Torwart David Neb geschuldet. Dann,
in der 38. Min., erzielte Nicolas Stumpe mit dem 1:0 die Führung für
den SC. Dies war auch der Halbzeitstand. In der zweiten Halbzeit
erhöhte in der 46. Min. wieder Nicolas Stumpe auf 2:0. Der FC
Heisenrath erzielte durch Javo Steigerwald in der 50. Min. den An-
schlusstreffer. Nun übernahm der SC Goldstein immer mehr das
Spielgeschehen. Durch Tore von Nils Meinhardt (56. Min.), Nikolas
Stumpe (74. Min.), Ruben Henriques Marques (87. Min.) und David
Fischer (89. Min.) stellte der SC Goldstein den Endstand zum 6:1
her. Fazit: Ein hochverdienter Sieg der Traditionsvereins SC Golds-
tein 1951 e.V. Mit diesem Sieg hat der SC klar gestellt wer der Num-
mer 1 in Goldstein ist.

Die 2. Mannschaft des SC Goldstein steht weiter auf Platz 1.
Die Begegnung gegen den SV Sachsenhausen wurde von Sachsen-
hausen abgesagt und mit 3 Punkten für den SC Goldstein gewertet.

HF

Leserbrief
Bebauung in der Henritte Fürthstr.

Am 10.10.2023 war ein Treffen vom Ortsbeirat 6 in Höchst. Es wur-
de unter der Überschrift,, Parkplatzkonzept,, ein Bebauungsplan
vorgestellt, der uns kopfschüttelnd zurück ließ. Zwei Wohnblöcke
für ca 166 Wohnungen. Die werden gebraucht,keine Frage. Es wird
quasi eine neue Siedlung in der ,jetzt schon engen Henr Fürthstr.Die
Frischluftzufuhr aus dem Taunus,wird nicht mehr gegeben sein,weil
es bis zu 7 Etagen geben soll. Ein Bolzplatz für alle Kinder.Die Ein/
Ausfahrt zur Tiefgarage mitten in der Siedlung. Der Verkehr
wird,,reingeholt,,. Und das ist der tägliche Schulweg. Die Zufahrt
zur Hen Fürth ist ein Nadelöhr.Und die ca 100 Parkplätze fallen
auch ersatzlos weg. Das wird alles sehr spannend.

Silvia Loch

Glaubst du schon
– oder suchst du noch?

Unter diesem Motto sollten eigentlich im April 2020 die nächste
Themenreihe unserer „Glaubensabende“ starten. Aber dann kam
Corona, das Ergebnis ist bekannt. Unser Vorbereitungsteam hat
jetzt einen Restart für das kommende Jahr 2024 geplant.
Die Termine stehen schon fest, fünf Montagabende in wöchentli-
cher Folge: Am 15.04., 22.04., 29.04. sowie am 06.05.und 13.05.2024.
Die genauen Themen und nähere Infos werden noch bekannt ge-
geben, halten Sie sich schon mal die Termine frei, es lohnt sich.
Wir wollen mit Ihnen gemeinsam auf Entdeckungstour gehen. Las-
sen Sie sich mitnehmen, erforschen Sie mit uns unseren Glauben.
Dabei ist kritisches Hinterfragen nicht nur erlaubt, sondern sogar
gewünscht.Mit diesen Terminen wollen wir in der Dankeskirche
eine Möglichkeit bieten, sich mit Glaubensfragen auseinanderzu-
setzen, zu diskutieren, zu entdecken und Zweifel zu adressieren.
Geplant sind weitere Themenabende und Veranstaltungsreihen, die
das geistliche Leben der Menschen in den Fokus nehmen und sich
mit Glaubensfragen auseinandersetzen. Wir halten Sie auf dem
Laufenden. Bis es soweit ist, steht noch eine Veranstaltung in die-
sem Jahr an. Thema: „Ich bin da…trotzdem“ begleitend zur Impuls-
Aktion der EKHN (siehe auch: www.TrotzdemUnser.de)
Dazu findet unser nächster
Themen-Abend am 06.11.2023 von 19:30 – 21:30 Uhr im Gemeinde-
haus der Dankeskirche in Goldstein statt.Das Thema erscheint auf
den ersten Blick schwer verständlich, aber erschließt sich vielleicht
in unserer Abendveranstaltung. Bringen Sie Ihre Fragen, ihre Skep-
sis, ihre Erfahrungen mit und diskutieren Sie mit unserem Team,
wir freuen uns auf Sie.

Für das Vorbereitungsteam Jürgen Amann

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

TuS 1872 Schwanheim:
Nächste Herbstwanderung am
19. November in den Rheingau

Am letzten Sonntag haben wir unsere erste Herbstwanderung in
den vorderen Rheingau gemacht. Pünktlich um 10.00 Uhr haben
wir uns an der Rheinlandstraße getroffen, und dann ging es mit
Bus und Rheingauexpress bis Schierstein. Im langsamen Anstieg
kamen wir zum „Goethestein“, wo schon Goethe während seines
Kuraufenthalts in Wiesbaden weilte. Durch die herbstlich gefärb-
ten Weinberge und märchenhafte Waldwege mit schönen Pilzen
soweit man schauen konnte, führte uns der Weg nach Frauenstein
und dann durch das hügelreiche Hinterland bis zum Gutshof „Nürn-
berger Hof“ mit einem wunderbaren Blick in das Rheintal. Wie immer
schmeckte der Wein hervorragend und auch die Küche vom „Nürn-
berger Hof“ können wir weiter empfehlen.  Gabi Stenger verkündet
auch schon das nächste Wanderziel: Von Hattenheim erschließen
wir uns am 19. November den mittleren Rheingau - eine Überra-
schung ist auch schon eingeplant! Wir freuen uns auf viele Anmel-
dungen (wie immer sind auch Nicht-TuS-Mitglieder herzlich will-
kommen, 5,—€) unter wandern@tus-schwanheim.de. Alle Details
werden dann per Mail zugesandt.
Text: Reiner Weller

Versuchter Raub - Zeugen gesucht
(ots) - (yi) Am Dienstagabend, 24.10.2023, versuchte ein Unbe-
kannter im Bereich der Düsseldorfer Straße einen 33-jährigen Mann
zu berauben. Gegen 22.45 Uhr befand sich ein 33-jähriger Kölner
an einem Geldautomaten im  Außenbereich einer Bankfiliale an der
Düsseldorfer Straße. Während des Abhebevorgangs beobachtete
der Tatverdächtige die Situation und  wartete auf eine günstige
Gelegenheit um an das abgehobene Geld des Geschädigten  zu ge-
langen. Nachdem der Vorgang scheinbar abgeschlossen war, nutzte
der Ganove die Gunst der Stunde, schubste den 33-Jährigen zur
Seite, und versuchte an das Geld zu gelangen. Dies misslang je-
doch, da der Auszahlungsprozess aus unerklärlichen Gründen
abbrach und der 33-Jährige somit kein Bargeld aus dem Geldaus-
gabeautomaten erhielt. Erzürnt darüber, mit leeren Händen dazu-
stehen, drohte der Täter dem Geschädigten, „aufs Maul zuhauen“,
verließ aber nach dieser Drohung den Tatort in unbekannte Rich-
tung.

Täterbeschreibung:
Männlich, ca. 185cm groß, etwa 20 - 30 Jahre alt, mittellange
schwarze Haare, Dreitagebart, trug eine schwarze Jeans, einen
dunkelblauenKapuzenpullover und eine graue gefütterte Weste.
Zeugen mit sachdienlichen Hinweisen zu dem Tatverdächtigen
werden gebeten, sich mit der Frankfurter Kriminalpolizei unter der
Rufnummer 069 / 755-51499 oder jeder anderen Polizeidienststelle
in Verbindung zu setzen.

Bundesautobahn 3:
Kontrolle von  Gefahrguttransporten zur

Steigerung der Verkehrssicherheit
 (ots) - Am Mittwoch (25. Oktober 2023) wurde in der Zeit von
08.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf dem Parkplatz Stadtwald“ der Bundes-
autobahn 3 in Fahrtrichtung  Süden eine Großkontrolle von Gefahr-
guttransporten durchgeführt. Die Schwerpunkte lagen dabei auf
den Sozialvorschriften, technischen Mängeln,  der Ladungs-
sicherung sowie der Geschwindigkeit. Nicht schlecht staunten die
Beamten, als ihnen ein Lkw-Fahrer eine gefälschte Gefahrgut-
bescheinigung vorlegte, die sofort zur Anzeige gebracht wurde.
Auch ein Sattelzug mit erheblichen technischen Mängeln und völ-
lig unzureichender Ladungssicherung wurde aus dem Verkehr ge-
zogen.  Insgesamt wurden 30 Fahrzeuge und 31 Personen kontrol-
liert. Dabei wurden 16 Ordnungswidrigkeiten und eine Straftat zur
Anzeige gebracht.

  Herbstenzeit !
 

Vorbei die Hitze von vergangener Tage ,
war für manche Menschen eine Plage.
Und wie es ist jetzt so in dieser Zeit ,

die Nebelhexen sind bereit ,
die Natur in eine Unkenntlichkeit zu hüllen,

um sie mit ihrem Dunst zu füllen.
                        Und überall in dieser grauen Welt ,

das letzte Obst dann von den Bäumen fällt .
 

So mancher Mensch schnell noch in den Urlaub fliegt ,
weil Wärme ihm viel besser liegt .

Mit Schwung nochmal ins Meer hinein ,
mit Sonnenbräune kehrt er heim .

 
Was die Natur jetzt mit sich macht ,
hervor geht bunte Blätterpracht ,

die Blätter und das Laub mit allen bunten Farben ,
daran kann manche Seele sich erlaben.

Schön wär‘s auch, wenn  jetzt wie bestellt ,
recht mancher Regenschauer dann herunterfällt.

 
Bald danach stellt sich dann in dieser Zeit ,

die Kälte ein, bis das es schneit .
Der Wintersport schon bald dann beginnt  ,

den Schnee erfreut nicht nur ein jedes Kind .
Wir sind für diese weiße Pracht bereit ,

vielleicht gibt‘s auch noch weiße Weihnachtszeit !
 

Karlheinz Blanke
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Wir suchen Sie als
engagierten und zuverlässigen

Anzeigenverkäufer im
Print Bereich

zur Verstärkung unseres Teams

weitere Informationen
erhalten Sie unter

post@lokale-mediengruppe.de

Nach zwanzig Jahren:
Präsident Karpinski übergibt sein Amt

Auf der 94. Mitgliederversammlung des Hessischen Kfz-Gewerbes hat der langjährige Präsident
Jürgen Karpinski sein Amt offiziell übergeben. Der Frankfurter Unternehmer verlässt den Verbands-
vorsitz nach zwei Jahrzehnten wohlverdient und auf eigenen Wunsch. Zum Nachfolger wurde der
bisherige Vizepräsident Michael Kraft gewählt.
Eröffnet wurde die Mitgliederversammlung des Landesverbandes Hessen mit Begrüßungen durch
Präsident Jürgen Karpinski und den Obermeister der gastgebenden Kfz-Innung Waldeck-Franken-
berg Fritz Faupel. Landrat Jürgen van der Horst und Bürgermeister Ralf Gutheil ließen es sich
ebenfalls nicht nehmen, Grußworte an die Delegierten aus den 22 hessischen Innungsbezirken zu
richten.  Im Zentrum der Mitgliederversammlung standen die Neuordnung des Vorstandes und die
damit verbundenen Nachwahlen. Jürgen Karpinski, seit 2004 Präsident des Landesverbandes Hes-
sen des Kfz-Gewerbes, stellte sein Amt am Dienstag offiziell zur Verfügung. „Es war mir eine Ehre,
diesen starken Verband zwanzig Jahre lang als Präsident führen zu dürfen.“, betonte Karpinski,
der im Juli dieses Jahres bereits das Amt als Präsident des Deutschen Kraftfahrzeuggewerbes an
Arne Joswig abgegeben hatte. Sein Nachfolger auf Hessenebene wird der Gießener Unternehmer
und vorherige Vizepräsident Michael Kraft (Autohaus Neils & Kraft). Neuer Landesinnungsmeister
ist Thorsten Krämer, Vorstandsmitglied und Obermeister der Kfz-Innung Fulda.  Jürgen Karpinski
wird am 13. November 2023 im Rahmen einer exklusiven Veranstaltung im Biebricher Schloss
feierlich verabschiedet, dann mitunter durch den hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein. Im
weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung berichtete Joachim Kuhn, Geschäftsführer des Landes-
verbandes, zu Themen der Berufsbildung. Laura Diegelmann, Referentin für Kommunikation, bot
einen Überblick über Projekte in der Öffentlichkeitsarbeit. Thomas Klein, Referent für Technik,
präsentierte den aktuellen Stand der Akkreditierten Überprüfung im Kraftfahrzeuggewerbe (AÜK).
Neben den verbandsinternen Themen stand zudem die Digitalisierung im Fokus der Mitglieder-
versammlung. Arwid Zang, von der Weimarer Firma Greenhats, referierte zum Thema Cybersecurity.
Robert Balzer (Nürnberger Versicherung) stellte entsprechende Versicherungsangebote vor. Achim
Kreyenpoth (BDK) informierte zu den Digitalprodukten der Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe.
Dr. Jörg von Steinaecker (DISERVA) zeigte, wie sich neue Technologien wie künstliche Intelligenz
und Softwareroboter im Autohaus-Alltag einsetzen lassen.

Text: Roger Seidl Landesverband Hessen des Kfz-Gewerbes

Tag der offenen Tür bei der Kulturwerkstatt
Die Hofheimer KulturWerkstatt e. V. feiert im Oktober 2023 ihren 10. Geburtstag. Im Rahmen der Tage
der Offenen Ateliers können sich Interessierte am Sonntag, 5. November 2023 von 14 bis 18 Uhr im
Hof Ehry, Burgstraße 26 in Hofheim über das Programm und die Angebote der KulturWerkstatt
informieren. Hinter dem Verein stecken Leute mit einer Menge Ideen und viel Engagement. Kultur
bedeutet immer wieder neue Begegnungen, Gemeinschaften aber auch Öffnung, Dialog und Aus-
tausch. Kultur soll unterhalten, anregen, niedrigschwellig erlebbar sein, Horizonte erweitern und das
Zusammengehörigkeitsgefühl fördern. Ausprobieren und Experimentieren ist das Motto des Vereins,
der sich bewusst immer wieder auf innovative und unkonventionelle kulturelle Abenteuer einlassen
möchte.So steht die Hofheimer KulturWerkstatt für vielfältige kulturelle Angebote in Hofheim: Poetry
Slam, Science Slam, die Organisation des ‚Anderen Weihnachtsmarktes‘, Kunstworkshops für Kinder
und Erwachsene, MalNächte mit Livemusik, Keramikworkshops, Märchen-Kunst-Projekt,
WolleWerkstatt, Kreativ-Workshops bei Stadtfesten und ganz aktuell auch für die Verschönerung von
Verteilerkästen. Am 5. November lädt die Hofheimer KulturWerkstatt in den Hof Ehry, wo es neben
viel Information, Kaffee, Tee und Kuchen natürlich auch ein nachhaltiges Upcycling-Mitmach-Angebot
gibt: Aus Comics, Stadtplänen, Straßenkarten und bunten Zeitschriften können originelle Briefum-
schläge hergestellt werden. Mehr Infos: www.hofheimer-kulturwerkstatt.de

Text: Heidi WerkmannHofheimer KulturWerkstatt e.V.
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Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie die Sonne, die versinkt.

Aber etwas von ihrem Licht bleibt
in unserem Herzen zurück.

Liselotte Petri
geb. Wagner

*4 Februar 1929  27. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tante.

Andrea Lenz und Familie
Michael Petri und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Wir sind traurig darüber, dass unser Onkel und Großonkel

Walter H. Henrich
* 1. April 1933 in Schwanheim |17. Oktober 2023 in Kalifornien

gestorben ist!

August und Gabriele Henrich
Ilona und Hermann Klimroth
Isolde und Hans-Dieter Haydt

Ingrid und Edgar Stejskal
Monika Henrich

Die Großnichte und -neffen Christine, Jörg, Steffen, Christian, Sven, Florian, Oliver und Maik

Es war immer ein besonderes Ereignis, wenn Onkel Walter in „seinem“ Schwanheim zu Besuch
war. Sein Domizil hatte er stets in der Martinskirchstraße bei Oma Else

und später bei August und Gabriele. Von hier aus startete er seine „Gängelchen“
zu den Freunden und Weggefährten aus der Jugend in Schwanheim.
Es hat nie lange gedauert, bis jeder wusste: „De Bobbeler“ ist da!“

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Irene sowie seinen Söhnen Pedro und Gene mit ihren Famili-
en. Für Beileidsbekundungen steht der Briefkasten in der Martinskirchstraße 71

zur Verfügung. Wir werden alles an Tante Reni weiterleiten.

Zum Tod des früheren Zeilsheimer Pfarrers i. R. Horst Nickchen
Als Menschenfischer in der Taunusblickgemeinde

Die Zeilsheimer Gemeinde trauert um ihren ehemaligen Pfarrer
Horst Nickchen, der am 9. Oktober 2023 im Alter von 87 Jahren
nach langer, schwerer Krankheit in Meschede verstarb. Geboren
wurde er am 2. Juni 1936 in Lähn (dem heutigen Wle´n) im frühe-
ren Niederschle-sien (jetzt Polen) am Fuße des Riesengebirges.
Dort wuchs er zusammen mit seinen 7 Geschwistern in seiner
Familie auf. Es folgte der 2. Weltkrieg und so flüchtete die Mutter
mit ihren Kindern bis in das Hochsauerland nach Freienhohl, ei-
nem Ortsteil von Meschede. Nach der Beendigung seiner Schul-
zeit erlernte er den Beruf des Gärtners. Damals bereits notierte
er: „Ich will Pfarrer werden!“.  Allerdings vergingen dann einige
Jahre, in denen er Diakoniewissenschaft studierte und ein be-
rufsbegleitendes Bibelstudium absolvierte. Er kam nach Frank-
furt-Seckbach und beendete erfolgreich sein Vikariat. Anschlie-
ßend arbeitete er als Pfarrdiakon in Frankfurt-Schwanheim.
Nachdem in der Taunusblickgemeinde die frühere (und erste)
Gemeindepfarrerin Waltraud Hübner 1977 in die Krankenhaus-
seelsorge nach Wiesbaden wechselte, war der Kirchenvorstand
auf der Suche nach einem geeigneten Nachfolger. Es „sei einer
glücklichen Fügung zu verdanken“ (so der frühere Vorsitzende
Joachim Lellek), dass Horst Nickchen 1979 seinen pastoralen
Dienst in der Taunusblickgemeinde beginnen konnte. Die „Hei-
mat-kirche“ wurde für ihn zu seiner Kirche und die Gemeinde zu
seiner großen Familie.  „Er kam, sah und blieb“, so erinnert sich
Heinrich Rabenstein noch gern an ihn, denn er wohnte die ersten
Monate bei ihnen, weil es zunächst kein Pfarrhaus gab. Schon bei
seinem Vorstellungsgottesdienst mussten noch zusätzliche Stühle
im Kirchraum aufgestellt werden. Es geschah ein kleines Wun-
der: Auch in den nächsten Wochen kamen regelmäßig rund 80
Personen zum Gottesdienst. Was war sein Geheimnis? Er ging
auf die Menschen zu! So wie die Zuwendung Gottes in Jesus Chris-
tus geschah, so wandte er sich den Menschen in seiner Gemein-
de zu. Er besuchte die Menschen - ob zuhause oder im Kranken-
haus - und lud sie zum „Gegenbesuch“ in seine Kirche ein.
Besonders bei den älteren Menschen war er beliebt, weil er die
besondere Gabe besaß, mit einfachen Worten die Menschen an-
zusprechen.  Die Kirchengemeinde war wie eine „Vereinskirche“
perfekt organisiert: Vom Kindergottes-dienst mit 60 Kindern, über
den Handarbeitskreis bis zu seinem Seniorenkreis, für den er

regelmäßig an jedem Mittwoch im Anschluss die Senioren und
alle Interessierten zu einer Andacht einlud. Seinen Urlaub ver-
brachte er als „Reisepfarrer“ mit seinen Gemeindegruppen jähr-
lich in Israel bzw. Jordanien oder in Schlesien. Weitere Reisezie-
le folgten. Auch bei Ausflugsfahrten war er präsent und hielt re-
gelmäßig eine Andacht.  Für mich bleibt es ein Rätsel, wie er es
immer wieder schaffte, „ein volles Haus und eine gute Kollekte“
zu haben. Er bot den Menschen in seiner Heimatgemeinde eine
Gemeinschaft an, die sie als Flüchtlinge und Vertriebene aus den
ehemaligen „Ostgebieten“ vermissten. Seine Gottesdienste wa-
ren genau auf diese Zielgruppe abgestimmt.  Er war es, der als
erster Prediger im Frankfurter Westen die Christmette vor Mit-
ternacht erfolgreich einführte: Die Krippe baute er selber auf und
er gestaltete liebevoll den Blumenschmuck im Altarraum. Über
viele Jahre hinweg sang Heinz Marosch von der Zeilsheimer Thalia
die Weihnachtslieder.
Ruhe fand er, wenn er mit seiner Schäferhündin Britta durch die
Felder in den Taunus lief. So sehr er die Berge vermisste, so sehr
fühlte er sich dennoch in seiner Gemeinde wohl. In den letzten
Jahren spürte er, dass die älteren Gemeindeglieder nicht mehr
so zahlreich in seine Kirche kamen und viele Jüngere keinen Be-
zug mehr zur Gemeinde hatten. Bereits 1998 ging er vorzeitig in
seinen wohlverdienten Ruhestand. Da er in Zeilsheim wohnen
blieb, freute er sich, wenn er Freunde und Bekannte traf und
weiterhin seine Seniorenfahrten mit dem Busunternehmer Mül-
ler durchführen konnte.
Bereits ein Jahr nach seinem Ruhestand wurden die Gemeinden
Taunusblick und Friedenau fusioniert und seit 2013 gibt es zu-
sammen mit der evangelischen „Colonie“ eine gemeinsame Kir-
chengemeinde für ganz Zeilsheim.  Sein Wunsch – die Heimat-
kirche in der Rombergstraße möge als Kirche erhalten bleiben –
erfüllte sich, weil das Kirchengebäude von einer rumänisch-frei-
kirchlichen Gemeinde als Gotteshaus übernommen wurde. Ende
Oktober wurde er im Friedwald seiner Heimat beigesetzt wer-
den. Unsere Gedanken sind in dieser Zeit bei seiner Schwester
und seinen Angehörigen. Möge er schauen, was er geglaubt hat:
„Fürchte dich nicht; denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei
deinem Namen gerufen; du bist mein.“ (Jes. 43,1)

Pfarrer i. R. Ulrich Matthei

BerBerBerBerBeraaaaatung für Ttung für Ttung für Ttung für Ttung für Trrrrraueraueraueraueraueranzanzanzanzanzeigeigeigeigeigenenenenen

Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Einschnitt ins Leben.
Die Trauer lähmt, handeln fällt schwer. Insbesondere die Formalitäten können

sich  überwältigend anfühlen.

Auch die Möglichkeiten, Trauer und Beileid auszudrücken sind überwältigend.
Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauerarbeit helfen.  Sie ersparen es sich die

Mühe und Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informieren  und schaffen
sich damit emotionalen Freiraum.  Bei der Vorbereitung der Veröffentlichung

einer Traueranzeige in unseren Zeitungen helfen oft die
Bestattungsunternehmen.  Aber in dieser herausfordernden Zeit ist eine

ausführliche Beratung schwer und es gibt mit Bestattungsunternehmen so
viele Dinge zu klären,

die Vorrang haben. Gerne beraten wir Sie aber auch selbst.

Angebot und Preise sind identisch, und es steht Ihre Traueranzeige
sowie deren Gestaltung im Vordergrund.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Beratungstermin

post@lokale-mediengruppe.de



PREISVERGLEICHE LOHNEN SICH

IM GALLUS GMBH

Bestattungen
Mainzer   Landstr.   260

73 11 47
Waldschulstraße 17

39 16 61
Tag und Nacht erreichbar
www.pietaet-mayer.de

info@kamin-ass.de

Sanitär - und Brunnenbau

- Ihr Profi vor Ort -

Telefon 381033
und 445727

Bestattungen
Überführungen

Bestattungen und Überführungen im In- und Ausland
Persönliche Beratung - auch durch Hausbesuche
Erledigung aller Formalitäten-Sonn und Feiertagsdienst
Bestattungskosten-Vorsorge

65933 Frankfurt - Griesheim
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Kamin - und Schornsteintechnik

Schreinerei

Beton-Bohr &
Sägetechnik
Torsten Alt
Zur Frankenfurt 139
60529 Frankfurt

Tel. (069) 35 35 31 07
Fax (069) 35 35 54 08
Mobil: 0177 - 2747076

10 Jahre

Türen & Fenster
Rollläden, Parkett
Einbaumöbel
Glasarbeiten
Reparaturen
Schreinerei Heuser&Kurth GbR
Röntgenstraße 8
60388 Frankfurt am Main
Telefon 06109-378400
Telefax 06109-378401
www.der-zollstock.de

Mittwoch, den 01. November 2023

Garten

Baumfällen bis 30m - Büsche-/
Heckenschnitt - Gartenpflege - Rasen/

Rollrasenanlegen - Stein-/
Pflassterarbeiten Neuanlagen - Zaunbau -
Holz- Terrassenbau - Trockenmauerbau -
Naturstein - Dauerpflege - Erdarbeiten -

Pflanzen - Reparaturen
65835 Liederbach

Telefon 06196-4020470
Mobil 01733027702 Impressum
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BITTE BEACHTEN!

Redaktionsschluß
Freitag 10.00 Uhr

Redaktionsschluß
für

Wochenendveranstaltungen
Montag 10.00 Uhr

Anzeigenschluß
Dienstag, 9.30 Uhr

Alle Anzeigen,
Texte und Bilder

bitte an:

post@lokale-
mediengruppe.de

AmbAmbAmbAmbAmbulanterulanterulanterulanterulanter
„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pflelelelelegggggedienstedienstedienstedienstedienst

Hilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und alt
technische Fragen, Probleme mit dem
Computer? Telefon 0176-29079000

(kostenloser Rückruf)
oder www.remote-help.de

Beratung für Familienanzeigen
Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Ein-
schnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt
schwer. Insbesondere die Formalitäten können sich
überwältigend anfühlen. Auch die Möglichkeiten,
Trauer und Beileid auszudrücken sind überwälti-
gend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauer-
arbeit helfen. Sie ersparen es sich die Mühe und
Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informie-
ren und schaffen sich damit emotionalen Freiraum.

Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Bei Ange-
bot und Preis steht Ihre Familienanzeige sowie de-
ren Gestaltung im Vordergrund.

Lassen Sie sich im Vorfeld ein Paar Anzeigenmoti-
ve per eMail zur Information senden, so können Sie
sich ein Überblick über Text und Größe machen.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Be-
ratungstermin telefonisch (069/36 66 00) oder unter
post@lokale-mediengruppe.de

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für
Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!
Anzeigenschluß ist Dienstag, 9.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

„Brot ist aus Teig geformte Liebe!“
Mia Jakobsson, Eine Sommerliebe in Schweden

Liebe Leser,
Herbstzeit – Lesezeit!
Der Herbst hat den Sommer hinter sich gelassen und erstrahlt nun in den schönsten Farben.
Meine heutige Leseempfehlung trägt den Titel „Eine Sommerliebe in Schweden“ von Mia Jakobssen. Eigentlich wäre die Buchempfehlung
im Sommer passender gewesen, aber da hatte ich das Buch leider noch nicht gelesen. Vielleicht gefällt es Ihnen ja auch zu diesem
Zeitpunkt. Hier nun meine Leseempfehlung für Sie: Eine kleine Insel, das tiefblaue Meer und der Duft von frischen Brot erwartet Sie. Tove,
eine junge Bäckerin, hat sich von ihrem Mann scheiden lassen, da er sie betrogen hat. Nun ist sie mit ihren drei Kindern eine alleinerzie-
hende Mutter. Auch geschäftlich sieht es für sie schwierig aus, denn sie musste ihre kleine Bäckerei aufgeben, da sie Konkurrenz von
einer Großbäckerei bekam. Jetzt ist sie ohne Arbeit, wie soll sie ihre Kinder ernähren? Da kommt ihr ein Jobangebot zu Hilfe. Patrick,
Eigentümer einer Kette von Backwarenläden möchte auf dem amerikanischen Backwarenmarkt einsteigen. Sein amerikanischer Partner
macht aber nur Geschäfte mit Männern, die verheiratet sind und Kinder haben. Es wird eine Familie gesucht, wie wäre es mit Tove und
ihren drei Kindern? Schweren Herzens lässt sich Patrick, der eingefleischte Junggeselle, auf die Idee seines Anwalts ein, Tove und ihre
Kinder als seine Familie auszugeben. Wir dürfen gespannt sein, was da so alles passiert. Es ist ein leichter, vergnüglicher Roman, ohne
viel Tiefgang, der uns aber unbeschwerte Lesestunden beschert. Zum Abschluss noch ein paar Gedanken von dem Junggesellen Patrick
über die Liebe: „Liebe ist wie Knäckebrot. Es krümelt und knackt und schmeckt eigentlich ziemlich langweilig. Aber wenn du was findest,
was richtig gut dazu passt, dann gibt es nichts Besseres!“

Mia Jakobsson, Eine Sommerliebe in Schweden
Lübbe Verlag, ISBN 978-3-404-17935-0, 284 Seiten, EUR 10,00

Die Nacht der Werwölfe – dieses Mal auch für Erwachsene

„Es geschah im Dorf in einer späten Vollmondnacht, in der man die Wölfe heulen hörte…“

Wer nach Halloween immer noch Lust auf Gruseln hat, gerne in unterschiedliche Rollen schlüpft und Spaß an Gruppenspielen hat,
ist herzlich am Freitag, 4. November 2023 in den Pavillon der Martinusgemeinde eingeladen, beim Werwolfspielen dabei zu sein.

Dieses Mal gibt es einen Werwolfnachmittag für Kinder von 9 bis 14 Jahren von 17.00-19.00 Uhr.
Ab 19.30 Uhr sind die Erwachsenen aufgefordert, die Werwölfe zu finden. Zum Spielen gibt es Getränke und Snacks.

Wir bitten um Anmeldung im Gemeindebüro der Ev. Martinusgemeinde (tel. 355586 oder Martinusgemeinde.Frankfurt@ekhn.de)
und freuen uns auf Euch!

Miriam Hofmann, Jakob Blume und Michael Rezagholinia
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KIRCHEN NACHRICHTEN

TERMINE IN KÜRZE

Katholische Pfarrei St. Jakobus

Mittwoch, 01.11. Allerheiligen 18:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt zu
Allerheiligen (Pfr. Metzler) 18:30 St. Johannes Hochamt mit Jahres-
gedächtnis für die Verstorbenen der Pfarrei (Pfr. Kaifer)
Donnerstag, 02.11. Allerseelen 15:00 St. Mauritius Wiesenlabyrinth
Andacht zu Allerseelen für Familien und anschließend Blumenzwie-
beln pflanzen 18:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt mit Jahresgedächtnis
für die Verstorbenen der Pfarrei (Pfr. Portugall) 18:30 St. Mauritius
Hochamt mit Jahresgedächtnis für die Verstorbenen der Pfarrei (Pfr.
Kaifer)
Freitag, 03.11., 08:30 Weinbergkapelle Herz-Jesu-Amt mit anschl.
Aussetzung des Allerheiligsten 12:00 Weinbergkapelle Mittagsgebet
mit sakramentalem Segen
Samstag, 04.11., 14:30 Mutter v. Guten Rat Taufgottesdienst v. Emanuel
Elion Jolly und Can Tiago Kaya Mendes
Samstag, 04.11., 17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 19:00 Weinberg-
kapelle Portugiesischer Gottesdienst
Sonntag, 05.11., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) f. ++
German u. Aurora; f. die ++ der Familien Specht und Prochas; f. +
Rosemarie 11:00 St. Mauritius Familienmesse (Pfr. Metzler) Jahramt
f. + Ryszard Polak; f. ++ Rolf Henrich und Angehörige; 11:30 Mutter v.
Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache (P. Komljenovic) 11:30 St.
Johannes Hochamt (Pfr. Kaifer) f. + Halina Szan; f. + Edith Jaron
15:00 Friedhof Gräbersegnung auf den drei Friedhöfen der Pfarrei
St. Jakobus 18:30 St. Johannes Licht und Stille - meditative Abend-
andacht (C. Fischer)
Montag, 06.11., 16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern
Dienstag, 07.11., 08:30 Schwesternhaus Heilige Messe mit Kommu-
nion unter beiderlei Gestalten 16:00 St. Josef Heilige Messe 17:00
Uniklinik Heilige Messe 19:00 Weinbergkapelle Gebetsgruppe in meh-
reren Sprachen
Mittwoch, 08.11., 09:00 St. Johannes Dankamt zur Diamanthochzeit
Monika u. Peter Storch
Veranstaltungen und Termine
Do, 02.11. | 15:00: Indoor-Spielplatzcafé | St. Mauritius Großer Saal
Do, 02.11. | 18:30: Pfadfinder | St. Mauritius Sitzungsraum 1. Stock
Fr, 03.11. | 17:30: Wölflinge | St. Mauritius Sitzungsraum 1. Stock
Mo, 06.11. | 19:00: Rhythmus-Atem-Bewegung Maria Hansmann | St.
Johannes
Di, 07.11. | 16:30: Kinderglaubenskurs “Heilige Zeichen” | Mutter vom
Guten Rat
Mi, 08.11. | 15:00: Handarbeitskreis | Mutter vom Guten Rat St. Jako-
bus
Vermeldung:
Die Büros sind am Mittwoch, den 01.11. nachmittags und am Don-
nerstag, den 02.11. vormittags geschlossen.
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den Bü-
ros zu den Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten:
Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat täglich 8-18 Uhr Zen-
trales Pfarrbüro Niederrad: Mo. Di., Do., von 9:30-12 Uhr und von 15
bis 18 Uhr, Mi. 15-18 Uhr und Fr. von 9:30 bis 12 Uhr Telefon
0696780865-0 oder Mail: zentralesbuero@stjakobus-ffm.de
Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u. Fr. von 9:30-12 Uhr und
Mi. 15-18 Uhr Telefon 0696780865-70 oder Mail:
familienbuero@stjakobus-ffm.de

Ev. Dankeskirche

Unsere Sprechzeiten sind: mittwochs von 16.00-18.00 Uhr, donners-
tags von 15.00-17.00 Uhr und freitags von 10.00-12.00 Uhr
Wochentermine:
Dienstag, 07.11.2023, 14.00-16.00 Ihr Schutzmann vor Ort 19.30 Uhr
Probe Posaunenchor
Einladung zum Gottesdienst
(Bitte beachten Sie unsere Homepage, alle Ankündigungen gelten
unter Vorbehalt)
Sonntag, 05.11.2023, 11.00 Uhr Jugend-Gottesdienst in der
Martinuskirche N.Wendel und Team

Ev. Martinusgemeinde

Zuhause oder bei der Arbeit: beim täglichen Glockenläuten um 12.00
Uhr wollen wir für den Frieden beten und miteinander verbunden
sein.
Donnerstag, 02.11.2023, 19.00 Uhr Ausgleichsgymnastik Regina
Weissgärber
Freitag, 03.11.2023, 14.40 Uhr Hühnerhof – Chor für Grundschulkinder
Julia Heidemann 15.30 Uhr Kükenchor – Kindergartenkinder Julia
Heidemann 17.00 Uhr Werwolf Spielenachmittag ab 9 Jahren 19.30
Uhr Werwolf Spieleabend für Große
Sonntag, 05.11.2023, 11.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest von
Jugendlichen gestaltetWendel und Team 16.00-18.00 Chanten, S.
Ewald

Montag, 06.11.2023, 09.30 Uhr Mini-Club Chiara Gisevius
Dienstag, 07. 11. 023, 20.00 Uhr Martinuschor Christiane Kess-
ler
Mittwoch, 08.11.2023, 15.00 Uhr Mittwochkreis mit Martinsliedern von
der Kita Lichtblick Marianne Schneider 19.00 Uhr  Posaunenchor
Dieter Stein
Wir sind erreichbar montags von 10-12 Uhr, mittwochs 15-17 Uhr und
donnerstags von 16-18 Uhr unter Telefon: 069-355586 oder jederzeit
per Mail: martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de

Jehovas Zeugen
Gemeinde Frankfurt-Süd

Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg: Sa., 04.11.2023, 17:30
Uhr & Mi., 08.11.2023, 19:00 Uhr
Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten.
Frankfurt-West; Ahornstraße 78, Frankfurt-Griesheim: Sa., 04.11.2023,
18:00 Uhr & Di., 07.11.2023, 19:00 Uhr
Sa. Vortrag (30 Min.) „Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein
wie Jehova „
Di./Mi. u.a. Kurzvortrag „Wenn ein Mensch stirbt, kann er wieder le-
ben?“
Jeder ist herzlich Willkommen! Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auf www.jw.org

Kath. Kirchengemeinde
St. Margareta

Höchst
Do., 2.11., 19:00 Uhr Wortgottesfeier als Jahresgedächtnis für die Ver-
storbenen des letzten Jahres in St. Justinus
So., 5.11.,9:30 Uhr Eucharistiefeier in spanischer Sprache in St.
Justinus 11:00 Uhr Wortgottesfeier in St. Justinus 14:00 Uhr Andacht
mit Gräbersegnung auf dem Friedhof Höchst, Kurmainzer Straße 15:00
Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof Höchst,
Sossenheimer Weg

Sindlingen
So., 5.11., 9.15 Uhr Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst anschl.
Kirchkaffee in St. Dionysius
So., 5.11., 14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
Sindlingen
Di., 7.11., 17:30 Uhr Rosenkranzgebet im Konferenzzimmer St.
Dionysius 18:00 Uhr Eucharistiefeier im Konferenzzimmer

Zeilsheim
Do., 2.11., 18:30 Uhr Requiem als Jahresgedächtnis für die Verstorbe-
nen des letzten Jahres aus Zeilsheim und Sindlingen
Sa., 4.11., 16:00 Uhr Taufe 18:00 Uhr Eucharistiefeier
So., 5.11.,14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
Zeilsheim anschl. Kirchkaffee im Gemeindezentrum Zeilsheim

Kath. Kirchengemeinde
St. Hildegard

Nied
Do., 2.11., St. Markus 18:00 Uhr Hl. Messe
Fr., 3.11., St. Markus 09:15 Uhr Hl. Messe 18:00 Uhr Hl. Messee
So., 5.11., Dreifaltigkeit 09:30 Uhr Hl. Messe St. Markus 11:00 Uhr
Morgenlob
Mi., 8.11., Dreifaltigkeit 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 18:00 Uhr Hl. Mes-
se

Griesheim
Do., 2.11., St. Hedwig 09:00 Uhr KEINE Hl. Messe Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Hl. Messe
Fr., 3.11., Mariä Himmelfahrt 09:00 Uhr Wortgottesdienst
So., 5.11., St. Hedwig 11:00 Uhr Hl. Messe
Di., 7.11., Mariä Himmelfahrt KEINE Hl. Messe:entfällt wegen Stadt-
klausur

Gallus
Do., 2.11.,St. Gallus 17:30 Uhr Rosenkranzgebett 18:00 Uhr Hl. Messe
So., 5.11., St. Gallus 09:30 Uhr Wortgottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Höchst
So. 05.11., 09:30 Gottesdienst mit Pfarrer Felix van Elsberg

Ev. Kirchengemeinde Nied / Griesheim
So, 5. November  09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
Segenskirche Liturgische Leitung: Pfarrer Joachim Preiser. 11:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der Apostelkirche. Liturgi-
sche Leitung: Pfarrer Joachim Preiser

Ev. Kirchengemeinde Sindlinen
So., 5.11., 9.30 Uhr Gottesdienst Pfrn. Milena Papenbrock

Ev. Kirchengemeinde Zeilsheim
Reformationstag, 31.10.2023, 18 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum
Reformationstag in der Ev. Stadtkirche Höchst, Melchior-/Ecke
Leverkuser Str.
Sonntag, 05.11.2023, 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev.
Kirche, Frankenthaler Weg (Pfrin. Papenbrock)

FeG Zeilsheim
Für alles Aktuelle die Internetseite oder Facebookseite.
ZEILSHEIM.FEG.de  https://www.facebook.com/fegzeilsheim

Neuapostolische Kirche
Gebeschusstraße 26, Frankfurt-Höchst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: sonntags um 10.00
Uhr, mittwochs um 20.00 Uhr
Weitere Informationen: https://www.nak-frankfurt.de/hoechst

Ihr Schutzmann vor Ort.
POK Torsten Wendt

10. Polizeirevier (Niederrad)
Goldsteinstraße 126

60528 Frankfurt am Main
069 / 755 – 110 58

10.polizeirevier-svo.ppffm@polizei.hessen.de

Sprechzeiten:

Für Schwanheim:
 „Wilhelm-Kobelt-Haus“

Ort: Alt-Schwanheim 6, 60529 Frankfurtam Main

Für Goldstein:
Dienstags in der ungeraden KW von 14 Uhr bis 16 Uhr

Ort: Gemeindehaus der ev. Dankesgemeinde,
Am Goldsteinpark 1, 60529 Frankfurt am Main

Für Niederrad:
Donnerstags in der ungeraden Woche von 14 Uhr bis 16 Uhr

Die Sprechstunde findet im Foyer der
Kath. St. Jakobus Gemeinde statt. Zum Foyer

(Glasfront neben der Kirche) gelangt man von der
Bruchfelstraße 51 aus

4.11., 18 Uhr „Sozusagen grundlos vergnügt!“ Lyrik trifft auf Musik.
Dazu laden die „Initiative Schwanheim/Goldstein bewegt sich“ und
das Begegnungs- und Servicezentrum Hofgut Goldstein des Frank-
furter Verbandes gemeinsam ein. Um vorherige Anmeldung wird
gebeten telefonisch unter: 069 / 299 807 2223 oder per email an:
carmen.simon@frankfurter-verband.de. Einlass ist möglich ab 17:30
Uhr. Auch Nicht-Seniorinnen und -Senioren sind herzlich willkom-
men! im Hofgut Goldstein im Tränkweg 32
4.11., 11 – 16 Uhr Wir tauschen wieder – Einladung zum Kleidertausch.
Sehr gut erhaltene Kleidungsstücke bekommen eine neue Chance!
Die Möglichkeit sehr gut erhaltene Kleidungsstücke (max. fünf) mit-
zubringen und zu tauschen. Im Gemeindezentrum der Paul-Gerhardt-
Gemeinde, Gerauer Straße 52
4.11., 17 – 19 Uhr für Kinder von 9 bis 14 Jahren ab 19.30 Uhr sind
Erwachsene aufgefordert, die Werwölfe zu finden. Die Nacht der
Werwölfe – dieses Mal auch für Erwachsene, um Anmeldung im
Gemeindebüro der Ev. Martinusgemeinde (tel. 355586 oder
Martinusgemeinde.Frankfurt@ekhn.de) wird gebeten
5.11., 18 Uhr der Akkordeon-Club Goldstein (ACG) lädt zum großen
Herbstkonzert ins Bürgerhaus Goldstein ein.
5.11., 17 Uhr Herbstkonzert 2023 Musik baut BrückenHerbstkonzert
des Akkordeon-Musikverein HEITERKEIT von 1890 Frankfurt am
Main-Griesheim e.V. im Gemeindesaal Mariä Himmelfahrt,  Auf der
Beun 13
5.11., 14.30 Uhr zum letzten Mal in diesem Jahr das beliebte
Sonntagscafé im Heimathaus Goldstein, Goldsteinstraße 300.
9.11., 15.30 Uhr Literaturcafé im Hofgut Goldstein. „Litauen – bis zur
Memel und zurück!“   Um vorherige Anmeldung wird gebeten telefo-
nisch unter 069 / 299 807 2223 oder per email:
carmen.simon@frankfurter-verband.de. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Leckeren Kuchen gibt es ab 14:30 Uhr oder nach der Lesung.
Hofgut Goldstein, Tränkweg 32
11.11., 14 uhr Jahreshauptversammlung des SKI-CLUB 1985 Zeilsheim
e.V.  im Tennisclub Zeilsheim, Hohe Kanzel 1.  Wünsche und Anträge
können bis 04. November 2023 schriftlich bei Melanie Welther (Mail:
melaniewelther@gmail.com oder Post: Alt-Zeilsheim 38, 65931
Frankfurt) eingereicht werden
12.11., 16 - 18 Uhr Gemeinsam Chanten – offenes Singen im Pavillon
im Pavillon der Martinusgemeinde. Bei Rückfragen einfach melden
unter: susannemewald@gmail.com
15.11., 19 Uhr „Wie die Schwanheimer über ihre Geschichte schrie-
ben“. Unter diesem Motto steht der Vortrag von Walter Ponseck, zu
dem der Heimat- und Geschichtsverein Schwanheim e.V. einlädt im
Saal der Gaststätte „Mainlust“ (Desche Otto), Hegarstraße 1
24.11., 19 Uhr Einlass Beginn 20 Uhr Preacher Slam Show | „Der Gott
aus der Maschine“,  St. Jakobus Offene Kirche Mutter vom Guten Rat,
Bruchfeldstraße 51, 60528 Frankfurt am Main
2.12.2023, 9.00 – 17.00 Uhr Adventsfahrt der Siedlergemeinschaft
Goldstein zum Weihnachtsmarkt in Bernkastel-Kues; Anmeldungen
an Udo Pflugradt, An der Herrenwiese 38
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Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

                                   Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

Aktuelle  Angebote
entnehmen Sie unsrer Karte

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wohnungen in Zeilsheim zu vermieten!
Sprechen Sie uns an!

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de  Fa.

Nicht schreiben - kleben !- kleben !- kleben !- kleben !- kleben !

80 Adressaufkleber
z.B. für Ihre Briefpost
8 Eur8 Eur8 Eur8 Eur8 Euro o o o o  einfach und schnell!

Beratung und Druck
Mo - Fr 9.00 bis 11.00 Uhr Alt Schwanheim 24

60529 Frankfurt

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Teams als

engagierten und zuverlässigen

Zeitungszusteller
Die SGZ wird einmal in der

Woche, mittwochs in
Schwanheim und Goldstein
in die Briefkästen verteilt.

post@lokale-mediengruppe.de

Beratung und Druck
Famlie, Trauerfall
Geburt Hochzeit

oder
einfach mal so

Beratung und Druck

Mo - Fr
9.00 bis 11.45 Uhr
Alt Schwanheim 24

60529 Frankfurt

Gitarrenunterricht
in Schwanheim für Kinder und

Erwachsene mit zwei
kostenlosen Probestunden

Dieter Brum, Tel: 0162-3519627

Beratung und Druck
Familie, Trauerfall, Geburt, Hochzeit, Geburtstag

oder einfach mal so
Nutzen Sie die kompetente Beratung

EmpEmpEmpEmpEmpfffffehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kücheücheücheücheüche
ab  01.11.2023

Knusprige Gänsebrust
mit Apfelrotkohl, Kartoffelknödeln

und Rotweinsoße
34,90 €

Knusprige Gänsekeule
mit Apfelrotkohl, Kartoffelknödeln

und Rotweinsoße
34,90 €

Wir bitWir bitWir bitWir bitWir bitttttten um Ven um Ven um Ven um Ven um Vorbesorbesorbesorbesorbestttttellungellungellungellungellung

Suchen 2,5 Zimmer-Wohnung in Schwanheim

Die Lebenshilfe Stiftung Frankfurt sucht eine
2 ,5  Zimmer-Wohnung in Frankfurt-Schwanheim (ohne Goldstein)

- EG oder 1. OG
- mit Küche
- Bad mit Badewanne
- Balkon

Kontakt:
Telefon: 069 / 174 892 511
E-Mail: info@lhs-frankfurt.de

https://www.lebenshilfe-ffm.de/de/lebenshilfe-stiftung-frankfurt.html


